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Wir vertrauen auf Vielfalt!

Frauenförderung ist ein wichtiger Pfeiler des Diversity-Managements 
und kein Abarbeiten von Projekten und Maßnahmen, sondern eine Aufgabe, die bei 
jeder Entscheidung innerhalb unserer Organisation mitgedacht wird. Vielfalt ist Teil 
der Grundlage für die Wandlungsfähigkeit der Messe Berlin GmbH. Wir haben schon 
vieles getan, werden aber nicht müde, zukünftig noch mehr zu tun.

Mit der Aktualisierung unseres Frauenförderplans für den Zeitraum 2018 - 2024 
erfüllen wir zum einen die gesetzlichen Anforderungen, zum anderen dokumentie-
ren wir mit der vorliegenden Broschüre unseren Anspruch an unsere Aufgabe, die 
Messe Berlin GmbH weiter zu einem positiven Arbeitsumfeld für alle Geschlechter 
zu entwickeln. Die Gleichstellung von Frauen,  Männern und dem dritten Geschlecht 
ist  ein unerlässlicher Aspekt moderner Personalarbeit und ein unternehmens- 
weites Kulturthema. 

Aus den Fakten leitet sich ein positives Bild für die Zukunft ab:
Auf Bereichs- und Abteilungs- bzw. Projektleiterebene stieg der Frauenanteil auf 
56,5 %. Wir konnten die für das Jahr 2025 gesetzte Zielvorgabe, mindestens 50 % 
Frauenanteil auf Bereichs- und Abteilungs- bzw. Projektleiterebene zu etablieren, 
somit bereits vorzeitig im Jahr 2019 erreichen. 

Doch es gibt noch viel zu tun:
Die Praxis hat gezeigt, dass wir uns trotz sehr guten Abschneidens weiteren Her-
ausforderungen stellen müssen und wollen, wie zum Beispiel bei der paritätischen 
Besetzung von Frauen in Führungsfunktionen im technischen Bereich.

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit und wünschen uns 
engagierte und emanzipierte Mitstreiter*innen!

Geschäftsführung		                    Frauenvertretung

Berlin, April 2020
	

VORWORT
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Am 31. Dezember 2019 waren einschließlich der Geschäftsführung 598 Beschäftigte 
in unserem Unternehmen tätig. Mit 386 Frauen lag der Frauenanteil bei 64,6%. 
Derzeit arbeiten insgesamt 128 Beschäftigte in Teilzeit. Der Frauenanteil der 
Teilzeitbeschäftigten liegt bei 85,2%. 335 Frauen befinden sich in unbefristeter 
und 51 Frauen in befristeter Stellung. 

Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt 386 212 598 100,00% 64,55%

Tariflich 
Beschäftigte

338 170 508 84,95% 66,54%

davon unbefristet 320 162 482 80,60% 66,39%

davon in Teilzeit 95 2 97 16,22% 97,94%

davon in Vollzeit 225 160 385 64,38% 58,44%

davon befristet 18 8 26 4,35% 69,23%

davon in Teilzeit 1 0 1 0,17% 100,00%

davon in Vollzeit 17 8 25 4,18% 68,00%

Außertariflich 
Beschäftigte

12 19 31 5,18% 38,71%

davon unbefristet 10 19 29 4,85% 34,48%

davon in Teilzeit 1 0 1 0,17% 100,00%

davon in Vollzeit 9 19 28 4,68% 32,14%

davon befristet 2 0 2 0,33% 100,00%

davon in Teilzeit 0 0 0 0,00% 0,00%

davon in Vollzeit 2 0 2 0,33% 100,00%

Geschäftsführung 0 2 2 0,33% 0,00%

Auszubildende 19 2 21 3,51% 90,48%

Sonstige 17 19 36 6,02% 47,22%

Abb. 1: Beschäftigtenstruktur (einschließlich Geschäftsführung), 
Stand 31. Dezember 2019

Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt 386 212 598 100,00% 64,55%

davon in Teilzeit 109 19 128 21,40% 85,16%

davon in Vollzeit 277 193 470 78,60% 58,94%

Abb. 2: Beschäftigtenstruktur nach Teil- und Vollzeit (einschließlich Geschäfts- 
führung), Stand 31. Dezember 2019

BESCHÄFTIGTEN-
STRUKTUR – 
BESTANDS-
AUFNAHME
GESAMTÜBERBLICK
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Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt 386 212 598 100,00% 64,55%

Unbefristet 335 184 519 86,79% 64,55%

davon in Teilzeit 96 3 99 16,56% 96,97%

davon in Vollzeit 239 181 420 70,23% 56,90%

Befristet 51 28 79 13,21% 64,56%

davon in Teilzeit 13 16 29 4,85% 44,83%

davon in Vollzeit 38 12 50 8,36% 76,00%

Abb. 3: Beschäftigtenstruktur nach Befristung (einschließlich Geschäftsführung), 
Stand 31. Dezember 2019

Der Anteil an Frauen in Vollzeitbeschäftigung liegt bei 58,9%. Bei einer
Betrachtung der Teilzeitbeschäftigung ergibt sich ein Frauenanteil von 85,2%.

Der Frauenanteil bei den Auszubildenden liegt bei 90,5%.

Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt (aktiv) 19 2 21 100,00% 90,48%

2017 6 1 7 33,33% 85,71%

2018 6 1 7 33,33% 85,71%

2019 7 0 7 33,33% 100,00%

Abb. 4: Anzahl der in der kaufmännischen Ausbildung/im dualen Studium 
befindlichen Frauen je Berufsbild zum jeweiligen Ausbildungsbeginn. Es wird 
in den Berufsgängen Kauffrau für Büromanagement (m/w/d), Veranstaltungs- 
kauffrau (m/w/d) sowie im dualen Studiengang BWL mit Schwerpunkt Messe-, 
Kongress- und Eventmanagement ausgebildet.
Im Einzelnen ergibt sich für die einzelnen Geschäftsbereiche inklusive der 
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Geschäftsführung zum Stichtag 31. Dezember 2019 folgender Frauenanteil1:

Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt 386 212 598 100,00% 64,55%

CEO 235 71 306 51,17% 76,80%

CEO-CEO 1 2 3 0,50% 33,33%

CEO-CC 26 6 32 5,35% 81,25%

CEO-CL 15 4 19 3,18% 78,95%

CEO-GE 37 6 43 7,19% 86,05%

CEO-IC 36 19 55 9,20% 65,45%

CEO-LS 28 4 32 5,35% 87,50%

CEO-MM 20 4 24 4,01% 83,33%

CEO-MS 13 6 19 3,18% 68,42%

CEO-PN 23 9 32 5,35% 71,88%

CEO-PS 7 0 7 1,17% 100,00%

CEO-TL 28 10 38 6,35% 73,68%

CFO 149 141 290 48,49% 51,38%

CFO-CFO 2 1 3 0,50% 66,67%

CFO-FI 25 7 32 5,35% 78,13%

CFO-CO 10 1 11 1,84% 90,91%

CFO-IT 15 18 33 5,52% 45,45%

CFO-HR 39 7 46 7,69% 84,78%

CFO-HS 1 1 2 0,33% 50,00%

CFO-CP 11 5 16 2,68% 68,75%

CFO-RS 13 29 42 7,02% 30,95%

CFO-ES 29 71 100 16,72% 29,00%

CFO-BR/ FV 4 1 5 0,83% 80,00%

Sonstige 2 0 2 0,33% 100,00%

1 Die Auszubildenden sind dem Bereich HR zugeordnet.

Abb. 5: Anteil der Frauen in den einzelnen Geschäftsbereichen

In den Bereichen Technik, Real Estate & Safety sowie IT sind Frauen unterrepräsen-
tiert. In allen anderen Bereichen sind Frauen stark überrepräsentiert. 

Der Altersdurchschnitt zum Stichtag 31. Dezember 2019 liegt bei 42 Jahren. 
Frauen sind mit rund 41 Jahren im Schnitt drei Jahre jünger als Männer.

ANALYSE NACH 
GESCHÄFTSBEREICHEN

ANALYSE DER 
ALTERSSTRUKTUR
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Altersgruppe Frauen Männer Gesamt Frauenanteil  
in %

davon FK

0 - 25 37 8 45 82,22% 0

26 - 30 42 22 64 65,63% 0

31 - 35 63 25 88 71,59% 4

36 - 40 54 24 78 69,23% 8

41 - 45 57 33 90 63,33% 8

46 - 50 39 30 69 56,52% 7

51 - 55 40 30 70 57,14% 5

56 - 60 40 25 65 61,54% 5

61 - 66 14 15 29 48,28% 3

Gesamt 386 212 598 64,55% 40

Abb. 6: Altersverteilung der Beschäftigten (einschließlich Geschäftsführung und 
Auszubildenden), Stand 31. Dezember 2019

 Min Max Ø Frauen Ø Männer Gesamt

Alter 19 66 40,8 44,2 42,0

Abb. 7: Altersverteilung der Beschäftigten (einschließlich Geschäftsführung und 
Auszubildenden), Stand 31. Dezember 2019

Die Besetzung von Frauen und Männern in Führungspositionen ist nahezu paritätisch. 
Bei Führungspositionen liegt  der Anteil der Frauen bei 49,5%. Auf Abteilungsebene 
sind Frauen mit 67,3% überrepräsentiert. Auf Bereichsleitungsebene sind 
Frauen mit 23,5% und auf Teamleiterebene mit 34,6% unterrepräsentiert.

Beschäftigten-
struktur Allgemein

Frauen Männer Gesamt Frauenanteil 
in %

Gesamt 48 49 97 49,48%

davon in Teilzeit 5 0 5 100,00%

davon in Vollzeit 35 46 81 43,21%

FE 1 (GF) 0 2 2 0,00%

davon in Teilzeit 0 0 0 0,00%

davon in Vollzeit 0 2 2 0,00%

FE 2 (BL) 4 13 17 23,53%

davon in Teilzeit 0 0 0 0,00%

davon in Vollzeit 4 13 17 23,53%

FE 3 (AL/ PL) 35 17 52 67,31%

davon in Teilzeit 4 0 4 100,00%

davon in Vollzeit 31 17 48 64,58%

FRAUEN IN 
FÜHRUNGSPOSITIONEN
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Beschäftigten-
struktur Allgemein

Frauen Männer Gesamt Frauenanteil 
in %

FE 4 (TL/ SL) 9 17 26 34,62%

davon in Teilzeit 3 0 3 100,00%

davon in Vollzeit 6 16 22 27,27%

Abb. 8: Frauenanteil in den einzelnen Führungsebenen, Stand 31. Dezember 2019

Die Geschäftsführungsebene (1. Führungsebene) besteht aus zwei Männern.

Frauen Männer Gesamt Gesamt
in %

Frauenanteil  
in %

Gesamt 386 212 598 100,00% 64,55%

E5 0 2 2 0,33% 0,00%

E6 13 18 31 5,18% 41,94%

E7 2 10 12 2,01% 16,67%

E8 30 14 44 7,36% 68,18%

E9 0 0 0 0,00% 0,00%

   E9A 41 10 51 8,53% 80,39%

   E9B 64 26 90 15,05% 71,11%

   E9C 6 0 6 1,00% 100,00%

E10 78 33 111 18,56% 70,27%

E11 46 9 55 9,20% 83,64%

E12 36 40 76 12,71% 47,37%

E13 7 9 16 2,68% 43,75%

E14 28 13 41 6,86% 68,29%

E15 3 3 6 1,00% 50,00%

E15UE 0 1 1 0,17% 0,00%

CFO / CEO 0 2 2 0,33% 0,00%

AT 13 20 33 5,52% 39,39%

Gesamt Ausbildung 19 2 21 100,00% 90,48%

Abb. 9: Beschäftigte nach Entgeltgruppen und Geschlecht, 
Stand 31. Dezember 2019 (ohne Beschäftigte in der Freistellungsphase ATZ)

1.	 Der Frauenanteil ist für die Bereichsleiter- und Abteilungsleiter- bzw. Projekt- 
   	leiterebene von mindestens 35% bis zum 30. Juni 2017, von mindestens 42% bis    
   	2020 und mindestens 50% bis 2025 festgelegt. 2

Im Juni 2017 lag der Anteil von Frauen auf Bereichsleiter- und Abteilungsleiter- 
bzw. Projektleiterebene (Ebene 2 und 3) bei 51,8%. Diesen konnten wir zum Stand 
31. Dezember 2019 auf 56,5% steigern. 

ANALYSE NACH 
ENTGELTGRUPPEN

ZWISCHENBILANZ 
ZIELVORGABEN 
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Maßgeblich ist hierfür der Anstieg des Frauenanteils auf Abteilungsleiter- bzw. 
Projektleiterebene (Ebene 3). Die Zielvorgabe von 50% wurde bereits vorzeitig im 
Jahr 2019 erreicht.

Darüber hinaus ist der Anteil von Frauen in allen Führungspositionen (Ebene 1 bis 4) 
in Summe um rund 2% auf 49,5% gestiegen.

2. 	Gewährleistung gleicher Zugangschancen für Frauen und Männer zu allen  
   	Positionen, Tätigkeiten und Qualifizierungsmaßnahmen

Stellenausschreibungen und Verfahren werden grundsätzlich neutral ausgeschrie-
ben. Bewerbungen von Menschen (m/w/d) mit Schwerbehinderung sowie Gleichge-
stellter sind jederzeit erwünscht. Die Messe Berlin GmbH sucht Mitarbeiter*innen, 
die unsere Unternehmenswerte teilen, unabhängig vom Geschlecht, von ihrem 
kulturellen und sozialen Hintergrund oder ihrer aktuellen Lebenssituation. Frauen 
in Teilzeit dürfen nicht benachteiligt werden. Gleiche Zugangschancen werden 
somit auf allen Ebenen gewährleistet.

3.	 Schaffung entsprechender Rahmenbedingungen zur Förderung der Vereinbarkeit  
	 von Beruf und Privat

Zur noch besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie bietet die Messe Berlin 
GmbH flexible Arbeitszeitmodelle sowie Angebote rund um mobiles Arbeiten an. Da-
rüber hinaus können Kinder im Bedarfsfall auch mit in das Büro gebracht werden. 
Hierzu kann das eigens geschaffene Eltern-Kind-Büro genutzt werden. Erstmalig in 
2019 bietet die Messe Berlin GmbH zur Unterstützung von Müttern und Vätern eine 
Kinder-Ferienbetreuung an. Das Engagement für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie wurde mit dem Siegel „Top Karrierechancen für Frauen“  der Focus Money 
Studie unterstrichen.

4.	 Verbesserung der Information und Kommunikation über Gleichstellung

Mit der Einführung eines konzernweiten Social Intranets wurde eine Kommunika-
tionsplattform geschaffen. Für die Themen Frauenförderung und Gleichstellung 
wurden unter der Überschrift Corporate Social Responsibilty dedizierte Informa-
tionsbereiche geschaffen. Darüber hinaus hat die Frauenvertreterin einen eigenen 
Social Intranetkanal.

5.	 Schutz vor sexueller Belästigung, Mobbing und Diskriminierung

Die Frauenvertreterin hat die Mitarbeiter*innen darüber hinaus über den Umgang 
mit sexueller Belästigung am Arbeitsplatz sowie über Lösungsstrategien und Maß-
nahmen zur Intervention informiert. Weiterhin gibt es Maßnahmen des betriebli-
chen Gesundheitsmanagements.

2 Zielvorgabe aus dem Geschäftsbericht Messe Berlin
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WEITER-
FÜHRENDE 
MASNAHMEN
PERSONAL-
BESCHAFFUNG UND 
STELLENBESETZUNG

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Vakanzen werden diskriminierungsfrei for-
muliert. Sie enthalten sowohl die weibliche, 
männliche und geschlechtsneutrale Anspra-
che. Die Ausschreibungen orientieren sich 
ausschließlich an den Anforderungen der 
zu besetzenden Stelle. 

Human Resources Fortlaufend

In Bereichen, in denen Frauen unterreprä-
sentiert sind, sind alle Bewerberinnen, die 
die formalen Voraussetzungen erfüllen, in 
das Auswahlverfahren einzubeziehen.

Human Resources Fortlaufend

Wird ein Auswahlgremium (z. B. im Rahmen 
eines Assessment Center) etabliert, wird 
versucht, das Gremium paritätisch mit 
Frauen und 
Männern zu besetzen.

Human Resources Fortlaufend

Wir identifizieren Bewerbungskanäle, über 
die wir Frauen in unterrepräsentierten 
Bereichen gezielt ansprechen.

Human Resources Fortlaufend

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Schulungsangebote richten sich an den 
gesamten Mitarbeiter*innenkreis. Diese 
werden gezielt an Frauen adressiert.

Human Resources Fortlaufend

Teilzeitbeschäftigten Mitarbeiterinnen wer-
den die gleichen beruflichen Entwicklungs- 
und Fortbildungschancen gewährt, wie 
Vollzeitbeschäftigten.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Es wird Frauen ermöglicht, im Rahmen der 
geltenden Regelungen, ein Coaching in 
Anspruch zu nehmen.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Der Besuch von frauenspezifischen Semi-
naren (z. B. Frauen im Business, Frauen in 
Führungspositionen) 
wird unterstützt.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Mitarbeiter*innen erhalten die Möglichkeit, 
ihr nebenberufliches Studium (Bachelor/
Master) finanziell und zeitlich unterstützen 
zu lassen.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Zur Förderung der abteilungsübergreifenden 
Zusammenarbeit sowie zur Sensibilisierung 
der Auswirkungen der eigenen Arbeit im 
Hinblick auf Chancen und Risiken in anderen 
Bereichen des Unternehmens werden 
Hospitationen ermöglicht.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

BERUFLICHE 
FÖRDERUNG UND 
QUALIFIZIERUNG  
FÖRDERUNGSMASNAHMEN  
FÜR MITARBEITER*INNEN 
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FÖRDERUNGSMASNAHMEN 
FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE 

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Führungskräfte haben die Gelegenheit, an 
speziellen Formaten zum Thema Diversity/ 
Vielfalt im Unternehmen (z. B.  „Schutz vor 
sexueller Belästigung“ und „AGG“ und „LGG“) 
teilzunehmen und werden über entspre-
chende Veranstaltungen informiert. 

Human Resources Fortlaufend

Führungskräfte werden zum Thema „Vielfalt 
fördern und wertschätzen“ sensibilisiert. 
Entsprechende Leitlinien sind in den unter-
nehmensinternen Führungskriterien 
verankert. 

Geschäftsführung Fortlaufend

Frauenförderung ist in den Pflichtmodulen 
der Führungskräftetrainings verankert. Wie 
zum Beispiel: Mitarbeiter*innengespräche 
und Interviewtraining. Führungskräfte 
werden dabei in der Potentialerkennung 
und -entwicklung geschult.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Im Rahmen der Mitarbeiter*innengespräche 
legen die Führungskräfte individuelle Fort-
bildungs- bzw. Entwicklungsziele mit ihren 
Mitarbeiter*innen fest.

Führungskräfte Fortlaufend

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Für die Kinderbetreuung in Notfällen steht 
ein vollausgestattetes Eltern-Kind-Büro zur 
Verfügung. 

Human Resources Fortlaufend

Unterstützung bei Herausforderungen im 
beruflichen oder privaten Alltag und der Lö-
sungsfindung (auch bei Krisen und Notfällen 
– beispielsweise ein Unfall, Krankheit, Pflege 
von Angehörigen) durch eine externe und 
vertrauliche Mitarbeiterberatung.

Sozialberatung Fortlaufend, 
seit 2017

Es besteht die Möglichkeit der Flexibilisie-
rung der Arbeitszeit durch mobiles Arbeiten 
im Rahmen der bestehenden Betriebsverein-
barung. 

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Die Angebote flexibler Arbeitszeitgestaltung 
sind grundsätzlich für alle Mitarbeiter*innen 
geschaffen, z. B. flexible Arbeitszeit, Gleitzeit, 
Teilzeitarbeit – auch in Führungspositionen. 

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Sofern die betrieblichen Belange und Abläufe 
es zulassen, wird weiterhin allen Anträgen 
nach Teilzeitbeschäftigung entsprochen. Teil-
zeitbeschäftigte werden bei der Aufgaben-
übernahme und -wahrnehmung in Führungs-
positionen nicht benachteiligt.

Führungskräfte Fortlaufend

VEREINBARKEIT 
VON BERUF UND 
PRIVATLEBEN
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Die Messe Berlin bietet spezielle Ferienbe-
treuungsangebote für Mitarbeiter*innen-
kinder in den Sommerferien an.

Frauenvertretung Jährlich

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Alle Mitarbeiterinnen, die in eine Beurlaubung 
wegen Familienaufgaben gehen, werden 
über wichtige Regelungen u. a. zum Mutter-
schutz, zur Elternzeit beziehungsweise zur 
Pflegezeit informiert. In einem persönlichen 
Gespräch wird geklärt, wie diese Zeit und 
die Rückkehr gestaltet werden.

Human Resources, 
Frauenvertretung

Fortlaufend

Es wird Kontakt zu den Mitarbeiter*innen, die 
wegen Familienaufgaben beurlaubt sind, ge-
halten. Auf Wunsch erhalten Mitarbeiter*in-
nen, die beurlaubt/freigestellt sind, Informa-
tionen zu fachlichen und fachübergreifenden 
Seminaren sowie Stellenausschreibungen.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Mitarbeiter*innen können während der Frei-
stellung für Familienaufgaben an den Semi-
narangeboten und an internen Mitarbei-
ter*innenveranstaltungen teilnehmen. Hier-
durch wird ein Wiedereinstieg erleichtert.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

Führungskräfte informieren Mitarbeiter*in-
nen während der Beurlaubung über mögli-
che wichtige Veränderungen im Aufgabenge-
biet und prüfen frühzeitig3, welche Einsatz-
möglichkeiten voraussichtlich bestehen. 
Führungskräfte und Human Resources 
planen und führen ein Rückkehrgespräch 
mit den Mitarbeiter*innen durch.

Führungskräfte, 
Human Resources

Fortlaufend

3 Spätestens 6 Monate vor Beendigung der Beurlaubung

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Im Rahmen des überarbeiteten „Code of 
Conduct“ verpflichtet sich die Messe Berlin 
zu einem Klima der Offenheit und Vielfalt, des 
Vertrauens und des gegenseitigen Respek-
tes – unabhängig von Aufgabe, Person und 
Funktion. Jeder Beschäftige soll die gleichen 
Chancen erhalten und wird ungeachtet von 
ethnischer Herkunft, Staatsangehörigkeit, 
Religion, Alter, Hautfarbe, Geschlecht, sexuel-
ler Identität, Schwangerschaft, Gesundheit, 
Behinderung oder sonstiger Merkmale vor-
behaltlos behandelt.

Geschäftsführung, 
Führungskräfte, 
Corporate Legal

Fortlaufend

ERHALT DER 
QUALIFIZIERUNG
UND ERLEICHTERUNG 
DES WIEDEREINSTIEGS

ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT UND 
UNTERNEHMENS-
KOMMUNIKATION
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Bei allen internen und externen Veröffent-
lichungen und Auftritten wird auf eine ge-
schlechtergerechte Sprache und die Präsenz 
von Frauen auf Bildern geachtet.

Geschäftsführung, 
Corporate 
Communication

Fortlaufend

In allen Handlungsleitlinien, Präsentationen 
und Schulungen zu Sprache und Stil wird die 
geschlechterneutrale Sprache genutzt.

Führungskräfte, 
Human Resources, 
Corporate 
Communication

Fortlaufend

Maßnahmen Verantwortlichkeiten Termin

Ein professioneller Auftritt im Social Intranet 
zum Thema Frauenförderung, Vereinbarkeit 
von Beruf und Privatleben, Pflege von An-
gehörigen u. ä. ist vorhanden und wird stetig 
aktualisiert und weiterentwickelt.

Frauenvertretung Fortlaufend

Die Frauenvertretung ist Anlaufstelle für 
die von sexueller Belästigung betroffenen 
Mitarbeiterinnen. Weitere Anlaufstellen kön-
nen der Betriebsrat und Human Resources 
sein. Als neutrale Beratungsstelle steht 
ebenfalls eine externe Mitarbeiterberatung 
zur Verfügung.

Führungskräfte, 
Human Resources, 
Frauenvertretung, 
Betriebsrat, Sozial-
beratung  

Fortlaufend

Die Umsetzung des Gleichstellungsgesetzes und des Frauenförderplans ist Aufgabe 
der Geschäftsführung sowie Führungsaufgabe. 

Es findet ein regelmäßiger Austausch zwischen der Frauenvertreterin und Human 
Resources zur Sicherung der im Frauenförderplan gesetzten Ziele und Maßnahmen 
unter Betrachtung der dafür nötigen Kennzahlen und Analysen statt.
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Frauenvertreterin, Messe Berlin GmbH
Messedamm 22
14055 Berlin
Telefon: 030 3038 2249
E-Mail: frauenvertretung@messe-berlin.de

Human Resources, Messe Berlin GmbH
Messedamm 22
14055 Berlin
Telefon: 030 3038 3260
E-Mail: vielfalt@messe-berlin.de

BEGLEITENDE 
MASNAHMEN

BERICHTSWESEN 
UND FRAUEN-
FÖRDER-
CONTROLLING

KONTAKT

BILDNACHWEISE

https://www.pexels.com/photo/woman-wearing-white-shirt-1181690/
https://www.pexels.com/photo/man-being-interviewed-by-a-woman-3874035/

